


WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE 
WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE 
Bei der Benutzung eines elektrischen Geräts sollten immer grundlegende Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, einschließlich 
der folgenden: 
Lesen Sie alle Anweisungen, bevor Sie diese Haushaltsnähmaschine verwenden. Bewahren Sie die Anleitungen an einem geeigneten 
Ort in der Nähe der Maschine auf. Stellen Sie sicher, dass Sie sie weitergeben, wenn die Maschine an eine dritte Partei übergeben 
wird. 

GEFAHR - Um das Risiko eines elektrischen Schlags zu verringern: 
Eine Nähmaschine sollte niemals unbeaufsichtigt gelassen werden, wenn sie eingesteckt ist. Ziehen Sie diese Nähmaschine immer 
sofort nach der Benutzung und vor der Reinigung, dem Entfernen von Abdeckungen, dem Schmieren oder bei anderen 
Wartungsarbeiten, die in der Bedienungsanleitung erwähnt werden, aus der Steckdose. 

WARNUNG - Um das Risiko von Verbrennungen, Feuer, elektrischen Schlägen oder Verletzungen zu 
reduzieren: 

- Lassen Sie nicht zu, dass sie als Spielzeug benutzt wird. Besondere Aufmerksamkeit ist erforderlich, wenn diese
Nähmaschine von Kindern oder in der Nähe von Kindern benutzt wird.

- Verwenden Sie diese Nähmaschine nur für ihren vorgesehenen Zweck, wie in dieser Anleitung beschrieben. Verwenden
Sie nur vom Hersteller empfohlene Zubehörteile, wie in dieser Anleitung enthalten.

- Betreiben Sie diese Nähmaschine niemals, wenn sie ein beschädigtes Kabel oder einen defekten Stecker hat, nicht
ordnungsgemäß funktioniert, heruntergefallen oder beschädigt ist oder ins Wasser gefallen ist. Bringen Sie die
Nähmaschine zum nächstgelegenen autorisierten Händler oder Servicezentrum zur Überprüfung, Reparatur oder
elektrischen bzw. mechanischen Einstellung.

- Betreiben Sie die Nähmaschine niemals, wenn irgendwelche Luftöffnungen blockiert sind. Halten Sie die
Lüftungsöffnungen der Nähmaschine und des Fußanlassers frei von Flusen, Staub und losem Stoff.

- Halten Sie die Finger von allen beweglichen Teilen fern. Besondere Vorsicht ist rund um die Nähmaschinennadel
geboten.

- Verwenden Sie immer die richtige Nadelplatte. Die falsche Platte kann dazu führen, dass die Nadel bricht.
- Verwenden Sie keine verbogenen Nadeln.
- Ziehen oder schieben Sie den Stoff beim Nähen nicht. Dies kann dazu führen, dass die Nadel abgelenkt wird und bricht.
- Schalten Sie die Nähmaschine aus ("O"), wenn Sie Einstellungen im Nadelbereich vornehmen, wie z. B. das Einfädeln

der Nadel, den Wechsel der Nadel, das Einfädeln der Spule oder den Wechsel des Nähfußes usw.
- Lassen Sie niemals Gegenstände in Öffnungen fallen oder stecken Sie etwas hinein.
- Verwenden Sie die Maschine nicht im Freien.
- Betreiben Sie die Maschine nicht dort, wo Aerosolprodukte (Sprays) verwendet werden oder wo Sauerstoff verabreicht

wird.
- Zum Trennen alle Regler auf die Aus-Position ("O") stellen und dann den Stecker aus der Steckdose ziehen.
- Ziehen Sie nicht am Kabel, um den Stecker zu ziehen. Um den Stecker zu ziehen, fassen Sie den Stecker und nicht das

Kabel.
- Der Fußanlasser dient zum Betreiben der Maschine. Vermeiden Sie es, andere Gegenstände auf den Fußanlasser zu

legen.
- Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn sie nass ist.
- Wenn die LED-Lampe beschädigt oder zerbrochen ist, muss sie vom Hersteller oder seinem Serviceagenten oder einer

ähnlich qualifizierten Person ersetzt werden, um eine Gefährdung zu vermeiden.
- Wenn das mit dem Fußanlasser verbundene Versorgungskabel beschädigt ist, muss es vom Hersteller oder seinem

Serviceagenten oder einer ähnlich qualifizierten Person ersetzt werden, um eine Gefährdung zu vermeiden.
- Diese Nähmaschine ist mit einer Doppelisolierung versehen. Verwenden Sie nur identische Ersatzteile.
- Siehe Anweisungen zur Wartung von doppelt isolierten Geräten.

BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN AUF
Nur für Europa:
Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten
oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis verwendet werden, wenn sie unter Aufsicht stehen oder Anweisungen zum sicheren
Umgang mit dem Gerät erhalten haben und die damit verbundenen Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
Reinigung und Benutzerwartung dürfen nicht ohne Aufsicht durch Kinder erfolgen.
Der Geräuschpegel unter normalen Betriebsbedingungen liegt unter 75dB(A).

Außerhalb Europas:
Diese Nähmaschine ist nicht für die Verwendung durch Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten physischen,
sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis vorgesehen, es sei denn, sie stehen unter Aufsicht
oder haben Anweisungen zum Gebrauch der Nähmaschine von einer für ihre Sicherheit verantwortlichen Person erhalten. Kinder
sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit der Nähmaschine spielen.
Der Geräuschpegel unter normalen Betriebsbedingungen liegt unter 75dB(A).



Glückwunsch 

Als Besitzer einer neuen Nähmaschine stehen Sie am Anfang eines aufregenden 
Abenteuers der Kreativität. Vom ersten Moment an, in dem Sie Ihre Maschine verwenden, 

werden Sie feststellen, dass Sie an einer der benutzerfreundlichsten Nähmaschinen nähen, 
die je hergestellt wurden. 

Wir empfehlen Ihnen, bevor Sie Ihre Nähmaschine in Gebrauch nehmen, die vielen 
Funktionen und die einfache Bedienung kennenzulernen, indem Sie dieses Handbuch Schritt 

für Schritt durchgehen, während Sie an Ihrer Maschine sitzen. 

Um sicherzustellen, dass Ihnen immer die modernsten Nähtechniken zur Verfügung 
stehen, behält sich der Hersteller das Recht vor, das Aussehen, das Design oder das 

Zubehör dieser Nähmaschine bei Bedarf zu ändern. 
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Hauptteile der Maschine 

1. Fadenspannungsregler

2. Einstellung des Nähfußdrucks

3. Fadenhebel

4. Hebel für Rückwärtsnähen

5. Fadenschneider

6. Nähfuß

7. Abdeckung der Nadelplatte

8. Zubehörbox

9. Drei-Nadel-Positionswahlschalter

10. Spulenstopper

11. Stichbreitenwahlrad

12. Stichlängenwahlrad

13. Musterauswahlrad

14. Automatischer Einfädler

15. Hebel für 1-Schritt-Knopfloch

16. Horizontaler Garnrollenstift

17. Spulenwicklungsspindel

18. Handrad

19. Einstellschlitz für Knopflochstichausgleich

20. Schalter für Strom und Licht

21. Hauptsteckdose

22. Spulenfadenführung

23. Oberfadenführung

24. Stichplatte

25. Griff

26. Nähfußheber

27. Kontrolle zur Absenkung des Transporteurs

28. Fußgeschwindigkeitskontrolle

29. Netzkabel
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Anschließen der Maschine an eine Stromquelle
Schließen Sie die Maschine wie dargestellt an eine Stromquelle an. (1)

Achtung:
Ziehen Sie den Netzstecker, wenn die Maschine nicht in 

Gebrauch ist.

Fußanlasser
Das Fußanlasserpedal regelt die Nähgeschwindigkeit. (2)

Achtung:
Ziehen Sie einen qualifizierten Elektriker zu Rate, wenn Sie 

unsicher sind, wie die Maschine an die Stromquelle 
angeschlossen wird.
Ziehen Sie den Netzstecker, wenn die Maschine nicht in 

Gebrauch ist.

Nählicht
Drücken Sie den Hauptschalter (A) auf "I" für Strom und Licht.

Zweistufiger Nähfußheber
Beim Nähen mehrerer Lagen oder dicker Stoffe kann der 
Nähfuß für eine einfache Positionierung der Arbeit in eine 
höhere Position gebracht werden. (A)

Anpassen des Nähfußdrucks
Der Nähfußdruck der Maschine wurde voreingestellt und 
erfordert keine besondere Nachjustierung je nach Stoffart 
(leicht oder schwer).

Wenn Sie den Nähfußdruck jedoch anpassen müssen, 
können Sie die Druckschraube drehen.

Für sehr dünne Stoffe lockern Sie den Druck, indem Sie die 
Schraube gegen den Uhrzeigersinn drehen, und für 
schweren Stoff festziehen, indem Sie sie im Uhrzeigersinn 
drehen.

A 

(1) 

(2)
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Zubehör
Standardzubehör

a. Universalnähfuß
b. Reißverschlussfuß
c. Knopflochfuß
d. Knopfannähfuß
e. Nahttrenner/Bürste
f. Nadelpaket
g. Spule (3x)
h. L-Schraubendreher
i. Zusätzlicher Garnrollenstift
j. Weiche Abdeckung
k. Rutschfester Fuß

Spulen der Unterfadenspule

1. Standard accessories
a b c d 

e f g 

h i j 

k 
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Platzieren Sie Garn und entsprechenden Garnrollenhalter 
auf den Garnrollenstift. (1)

Fädeln Sie das Garn in die Fadenführung ein. (2)

Wickeln Sie das Garn im Uhrzeigersinn um die 
Spannscheiben des Spulenwicklers. (3)

Fädeln Sie die Spule wie dargestellt ein und setzen Sie 
sie auf den Spindel. (4)

Schieben Sie den Spulenspindel nach rechts. (5)

Halten Sie das Garnende fest. (6)

Treten Sie auf das Fußanlasserpedal. (7)

Schneiden Sie das Garn ab. (8)

Schieben Sie den Spulenspindel nach links (9) und 
nehmen Sie ihn heraus.

Bitte beachten:
Wenn der Spulenspindel in der Position "Spulenwicklung" 
ist, wird die Maschine nicht nähen und das Handrad sich 
nicht drehen. Um mit dem Nähen zu beginnen, schieben 
Sie den Spulenspindel nach links (Nähposition).
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Einsetzen der Spule
Beim Einsetzen oder Entnehmen der Spule muss die 
Nadel vollständig hochgefahren sein.

1. Setzen Sie die Spule in das Spulengehäuse ein, sodass 
das Garn in Pfeilrichtung gegen den Uhrzeigersinn läuft.
2. Ziehen Sie den Faden durch den Schlitz (A).
3. Führen Sie den Faden im Uhrzeigersinn weiter, bis er in 
die Kerbe (B) einrastet.
4. Ziehen Sie etwa 15 cm (6 Zoll) Faden heraus und setzen 
Sie die Spulenabdeckplatte ein. (C)

Achtung:
Schalten Sie den Netzschalter auf "O" (Aus), bevor Sie 
die Spule einsetzen oder herausnehmen.

Einfädeln des Oberfadens
Dies ist eine einfache Operation, aber es ist wichtig, sie 
korrekt durchzuführen, da andernfalls mehrere Nähprobleme 
auftreten könnten.
Beginnen Sie damit, die Nadel auf ihren höchsten Punkt zu 
heben (1) und drehen Sie das Handrad gegen den 
Uhrzeigersinn weiter, bis die Nadel gerade beginnt, zu 
sinken. Heben Sie den Nähfuß, um die Spannscheiben zu 
lösen. 
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen wird dringend empfohlen, 
die Stromversorgung vor dem Einfädeln auszuschalten. 

Platzieren Sie die Garnrolle auf dem Garnrollenstift. (2) 

Führen Sie den Faden durch die obere Fadenführung (3) und 
ziehen Sie ihn durch die Vorspannfeder wie dargestellt. (4) 

Fädeln Sie das Fadenmodul, indem Sie den Faden in den 
rechten Kanal hinunter und im linken Kanal hinauf führen. (5) 
Es ist hilfreich, den Faden zwischen der Garnrolle und der 
Fadenführung zu halten. 

Am oberen Ende dieser Bewegung führen Sie den Faden von 
rechts nach links durch das geschlitzte Auge des Fadenhebels 
und dann wieder nach unten. (6) 

Führen Sie nun den Faden hinter der horizontalen 
Fadenführung und dann hinter der dünnen 
Drahtnadelklemmführung (7) durch und dann nach unten zur 
Nadel, die von vorne nach hinten eingefädelt werden sollte. 

Ziehen Sie etwa 6-8 Zoll Faden nach hinten über das 
Nadelöhr. Trimmen Sie den Faden auf die Länge mit dem 
eingebauten Fadenschneider. (8) 

1 

A 

2 

B 
3 

C 

4 

7 8 5 6 

1 4 3 
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Automatischer Nadeleinfädler

- Heben Sie die Nadel in ihre höchste Position.

- Drücken Sie den Hebel (A) so weit wie möglich nach unten.

- Der Einfädler schwingt automatisch in die Einfädelposition. (B)

- Führen Sie den Faden um die Fadenführung. (C)

- Führen Sie den Faden vor der Nadel um den Haken (D) von 

unten nach oben.

- Lassen Sie den Hebel (A) los.

- Ziehen Sie den Faden durch das Nadelöhr.

Achtung:
Schalten Sie den Netzschalter auf "Aus" ("O")!

Heraufholen des Unterfadens
Halten Sie den Oberfaden mit der linken Hand. Drehen Sie das 
Handrad (1) auf sich zu (gegen den Uhrzeigersinn), senken 
und heben Sie die Nadel.

Hinweis: 
Wenn es schwierig ist, den Unterfaden hochzuholen, 
überprüfen Sie, ob der Faden nicht von der Klappabdeckung 
oder der abnehmbaren Erweiterungstafel eingeklemmt wird. 

Ziehen Sie vorsichtig am Oberfaden, um den Unterfaden 
durch das Loch der Nadelplatte zu führen. (2)

Legen Sie beide Fäden unter den Nähfuß nach hinten. (3)

1 

3 2 
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Fadenspannung
Oberfadenspannung
Grundeinstellung der Fadenspannung: "4." (1)
Um die Spannung zu erhöhen, drehen Sie das Einstellrad auf 
die nächsthöhere Zahl. 
Um die Spannung zu verringern, drehen Sie das Einstellrad auf 
die nächstniedrigere Zahl. 
A. Normale Fadenspannung für Geradstichnähen.
B. Fadenspannung zu locker für Geradstichnähen.
Drehen Sie das Rad auf eine höhere Zahl.
C. Fadenspannung zu fest für Geradstichnähen.
Drehen Sie das Rad auf eine niedrigere Zahl.
D. Normale Fadenspannung für Zickzack- und Dekornähen.
Die richtige Fadenspannung liegt vor, wenn etwas Oberfaden 
auf der Unterseite des Stoffs erscheint.

Unterfadenspannung
Die Spannung der Unterfadenspule wurde im Werk korrekt 
eingestellt, daher ist keine Anpassung notwendig.
Bitte beachten:
- Eine korrekte Spannungseinstellung ist wichtig für haltbare 
Nähte.
- Es gibt keine einzige Spannungseinstellung, die für alle 
Stichfunktionen, Fäden oder Stoffe geeignet ist.
- Eine ausgewogene Spannung (identische Stiche oben und 
unten) ist normalerweise nur für Geradstichnähen 
wünschenswert.
- 90% aller Näharbeiten liegen zwischen "3" und "5".
- Für Zickzack- und Dekornähte sollte die Fadenspannung im 
Allgemeinen geringer sein als beim Geradstichnähen.
- Bei allen Dekornähten erhalten Sie immer einen schöneren 
Stich und weniger Stoffkräuselungen, wenn der Oberfaden auf 
der Unterseite Ihres Stoffs erscheint.

So wählen Sie Ihr Muster
Das Diagramm auf dieser Seite zeigt die verfügbaren 
Stichmuster der Maschine.

Die Stiche in der ersten Reihe des Diagramms sind schwarz 
und auf dem Musterwahlschalter in Schwarz angezeigt. Um 
die mit Schwarz gekennzeichneten Muster auszuwählen, 
drehen Sie den Musterwahlschalter. (e) Verwenden Sie das 
Stichlängenrad (d), um die Stichlänge für Ihr Projekt 
einzustellen. Verwenden Sie das Stichbreitenrad (c), um die 
Breite des Stichs einzustellen.

Stiche S1 in der zweiten Reihe des Diagramms sind auf dem 
Musterwahlschalter in Blau gekennzeichnet.

Der Musterwahlschalter kann in beide Richtungen gedreht 
werden.

a. Hebel für Rückwärtsnähen
b. Drei-Nadel-Positionswähler
c. Stichbreitenregler
d. Stichlängenregler
e. M

*S2-Stichmuster wurde zum Modell Heavy duty 3.2 Electronic hinzugefügt

usterwahlschalter

1 

A B 

C D 

a b c 

d 

e 
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Dreipositionen-Nadelwahlknopf
Die Nadelposition kann mit dem "Dreipositionen-
Nadelwahlknopf" verändert werden. Für normale Arbeiten 
ist die Nadelposition mittig. Für Kantenstiche oder parallele 
Topstichreihen wählen Sie die Nadelposition links oder 
rechts. Für Zwillingsnadelstiche ist die Nadelposition mittig.

a. Gerade
b. Zickzack

L. Linke Nadelposition
M. Mittlere Nadelposition
R. Rechte Nadelposition

Stichbreiten- und Stichlängenrad 
Funktion des Stichbreitenrads
Die maximale Stichbreite für Zickzackstiche beträgt 6 mm; die 
Breite kann jedoch bei jedem Muster verringert werden. Die 
Breite nimmt zu, wenn Sie das Zickzackrad von "0 - 6" drehen. 
(1)

Funktion des Stichlängenrads beim Zickzackstich 

Stellen Sie den Musterwahlschalter auf Zickzack.
Die Dichte der Zickzackstiche nimmt zu, je näher das 
Stichlängenrad an "0" eingestellt wird.
Standard-Zickzackstiche werden üblicherweise bei "3" oder 
darunter erreicht. (2) 
Dichte Zickzackstiche werden als Satinstiche bezeichnet. (2)

Funktion des Stichlängenrads beim Geradstich 

Für Geradstichnähen stellen Sie den Musterwahlschalter auf 
Geradstich. Drehen Sie das Stichlängenrad, und die Länge der 
einzelnen Stiche nimmt ab, je näher das Rad an "0" kommt. Die 
Länge der einzelnen Stiche nimmt zu, je näher das Rad an "4" 
kommt. Im Allgemeinen verwenden Sie eine längere Stichlänge 
beim Nähen schwererer Stoffe oder bei Verwendung einer 
dickeren Nadel oder eines dickeren Fadens. Verwenden Sie 
eine kürzere Stichlänge beim Nähen leichterer Stoffe oder bei 
Verwendung einer feineren Nadel oder eines feineren Fadens. 

L M R 

1 

4 3 2 1 0.5 

2 
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Geradstich nähen

Um mit dem Nähen zu beginnen, stellen Sie die Maschine auf 
Geradstich ein. (1)

Legen Sie den Stoff unter den Nähfuß, wobei die Stoffkante mit 
der gewünschten Nahtführungslinie auf der Stichplatte 
ausgerichtet ist. (2)

Senken Sie den Nähfußheber und treten Sie dann auf das 
Fußpedal, um mit dem Nähen zu beginnen. (3)

Rückwärtsnähen
Um den Anfang und das Ende einer Naht zu sichern, drücken 
Sie den Hebel für Rückwärtsnähen (A) nach unten. Nähen 
Sie einige Rückwärtsstiche. Lassen Sie den Hebel los, und 
die Maschine näht wieder vorwärts. (1)

Arbeit entnehmen
Drehen Sie das Handrad auf sich zu (gegen den 
Uhrzeigersinn), um den Fadenheber in seine höchste 
Position zu bringen, heben Sie den Nähfuß und entfernen 
Sie die Arbeit hinter der Nadel und dem Nähfuß. (2)

Faden abschneiden
Ziehen Sie die Fäden unter und hinter dem Nähfuß hervor. 
Führen Sie die Fäden zur Seite der Stichplatte und in den 
Fadenschneider (B). Ziehen Sie die Fäden nach unten, um sie 
abzuschneiden. (3)

1 

2 

A 

1 

3 
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Auswahl von Stretchstichmustern
Die Stretchstichmuster sind auf dem Musterwahlschalter in 
Blau gekennzeichnet. Um diese Stiche auszuwählen, drehen 
Sie den Musterwahlschalter auf das gewünschte Muster. 
Dann drehen Sie den Stichlängenregler auf die Markierung 
"S1". Es gibt mehrere Stretchmuster, hier sind zwei 
Beispiele:

Gerader Stretchstich (1)

Stellen Sie den Musterwahlschalter auf "       "
Verwendet, um Dehnungs- und strapazierfähige Nähte 
dreifach zu verstärken.
Die Maschine näht zwei Stiche vorwärts und einen Stich 
rückwärts.

Ric Rac (2) 

Stellen Sie den Musterwahlschalter auf "        "

Stellen Sie den Stichbreitenregler zwischen "3" und "6" ein.

Ric Rac-Stich eignet sich für feste Stoffe wie Jeans, Cord, 
Popeline, Duck usw.

Blinder Saum
Für Säume an Vorhängen, Hosen, Röcken usw.

Blinder Saum für Stretchstoffe.

Blinder Saum für feste Stoffe. 

Stellen Sie den Stichlängenregler im auf dem Diagramm rechts 
angezeigten Bereich ein. Blinde Säume werden jedoch 
normalerweise mit einer längeren Stichlängeneinstellung genäht. 
Stellen Sie den Stichbreitenregler entsprechend dem Gewicht/Typ 
des genähten Stoffs ein, innerhalb des im Diagramm auf der 
rechten Seite der Seite angezeigten Bereichs. In der Regel wird ein 
schmalerer Stich für leichtere Stoffe und ein breiterer Stich für 
schwerere Stoffe verwendet. Nähen Sie zuerst einen Test, um 
sicherzustellen, dass die Maschineneinstellungen für den Stoff 
geeignet sind.

Blinder Saum:
Schlagen Sie den Saum auf die gewünschte Breite um und bügeln 
Sie ihn. Falten Sie zurück (wie in Abb. 1 gezeigt) gegen die rechte 
Seite des Stoffes, wobei der obere Rand des Saums etwa 7 mm 
(1/4 Zoll) über die rechte Seite des gefalteten Stoffes hinausragt.

Beginnen Sie langsam auf der Falte zu nähen und achten Sie 
darauf, dass die Nadel leicht den gefalteten oberen Rand berührt, 
um ein oder zwei Stofffäden zu fassen. (2)

Entfalten Sie den Stoff, wenn das Säumen abgeschlossen ist, und 
bügeln Sie.
Hinweis:
Um das Nähen von blinden Säumen noch einfacher zu gestalten, 
verwenden Sie einen Blindstichfuß.

M 

1 

M 

2 

M 

1 

2 
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1-Schritt-Knopflochnähen
Das Nähen von Knopflöchern ist ein einfacher Prozess, der zuverlässige 
Ergebnisse liefert. Es wird jedoch dringend empfohlen, immer zuerst ein 
Probenknopfloch auf einem Stoffmuster mit Stabilisator zu nähen. 

Knopfloch anfertigen
1. Markieren Sie die Position des Knopflochs auf dem Stoff mit 
Schneiderkreide.
2. Befestigen Sie den Knopflochfuß und stellen Sie den Musterwahlschalter 
auf "        ". Stellen Sie das Stichlängenrad auf "        " und die Stichbreite 
auf "6". Die Breite muss jedoch möglicherweise je nach Projekt angepasst 
werden. Nähen Sie zuerst einen Test, um dies zu bestimmen.
3. Senken Sie den Nähfuß, sodass die Markierungen am Fuß mit den 
Markierungen auf dem Stoff übereinstimmen (A). (Der vordere Riegel wird 
zuerst genäht.) (Richten Sie die Markierung auf dem Stoff (a) mit der 
Markierung am Fuß (b) aus.)
4. Öffnen Sie die Knopfplatte und legen Sie den Knopf ein (B).
5. Senken Sie den Knopflochhebel und schieben Sie ihn sanft zurück (C).
6. Halten Sie dabei den Oberfaden leicht fest und starten Sie die Maschine.
7. Das Knopflochnähen erfolgt in der Reihenfolge (D).
8. Stoppen Sie die Maschine, wenn der Knopflochzyklus abgeschlossen ist. 
Knopfloch auf Stretchstoffen nähen (E)

Beim Nähen von Knopflöchern auf Stretchstoff, hängen Sie einen starken 
Faden oder Kordel unter den Knopflochfuß. Wenn das Knopfloch genäht 
wird, werden die Beine den Faden umnähen.

1. Markieren Sie die Position des Knopflochs auf dem Stoff mit 
Schneiderkreide, befestigen Sie den Knopflochfuß und stellen Sie den 
Musterwahlschalter auf "        " . Stellen Sie das Stichlängenrad auf "        " .
2. Hängen Sie den starken Faden am hinteren Ende des Knopflochfußes ein, 
führen Sie die beiden Enden des starken Fadens nach vorne zum Fuß, legen 
Sie sie in die Rillen und binden Sie sie dort vorübergehend fest.
3. Senken Sie den Nähfuß und beginnen Sie mit dem Nähen. *Stellen Sie die 
Stichbreite entsprechend dem Durchmesser des Gimpfadens ein.
4. Nachdem das Nähen abgeschlossen ist, ziehen Sie den starken Faden 
vorsichtig heraus, um jegliche Lockerheit zu entfernen, und schneiden Sie den 
Überschuss ab.

Ausgleich der linken und rechten Seite für Knopflöcher
Die Stichdichte auf der rechten und linken Seite des Knopflochs 
kann mit dem Knopflochausgleichsregler angepasst werden.

Dieser Regler sollte normalerweise in einer neutralen Position sein 
(zwischen "+" und "-")

Wenn die Stiche auf der linken Seite des Knopflochs zu eng sind, 
drehen Sie den Regler nach links (+).
*Das Drehen des Reglers nach links öffnet die linke Seite.

Wenn die Stiche auf der linken Seite des Knopflochs zu weit sind, 
drehen Sie den Regler nach rechts (-).
*Das Drehen des Reglers nach rechts schließt die linke Seite.
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Knöpfe annähen
Verschieben Sie die Transporteurabsenkung zur rechten Seite, 
um die Transporteure zu senken. (1)

Wechseln Sie den Universalfuß zum Knopfannähfuß. (2)
Stellen Sie die Stichlänge auf "0".

Legen Sie den Knopf und den Stoff unter den Knopfannähfuß, 
wie in (3) dargestellt.
Stellen Sie die Maschine auf Zickzackstich ein und dann die 
Breite auf Nummer "3" - "6". Drehen Sie das Handrad, um 
sicherzustellen, dass die Nadel sauber in die linken und rechten 
Löcher des Knopfes geht. Passen Sie die Stichbreite nach 
Bedarf an, entsprechend dem Abstand zwischen den Löchern 
des Knopfes. Nähen Sie den Knopf langsam mit etwa 10 Stichen 
an.

Heben Sie die Nadel aus dem Stoff. Stellen Sie die Maschine 
wieder auf Geradstich ein und nähen Sie einige 
Sicherungsstiche, um abzuschließen.

Wenn ein Schaft benötigt wird, legen Sie eine Stopfnadel auf 
den Knopf und nähen Sie. Bei Knöpfen mit 4 Löchern zuerst 
durch die vorderen zwei Löcher nähen, die Arbeit vorschieben 
und dann durch die hinteren zwei Löcher nähen.

Zubehörbox einbauen
Halten Sie die Zubehörbox waagerecht und schieben Sie 
sie in Pfeilrichtung. (1)

Um die Zubehörbox zu entfernen, ziehen Sie sie nach links.

Um die Zubehörbox zu öffnen, klappen Sie den Deckel 
nach unten, wie gezeigt. (2)

L R 

3 4 

2 

1 

1 

2 
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Nähfußschaft anbringen
Heben Sie die Nähfußstange (a) mit dem Nähfußheber. 
Befestigen Sie den Nähfußschaft (b) wie dargestellt. (1)

Nähfuß anbringen

Senken Sie den Nähfußschaft (b) mit dem Nähfußheber, bis 
die Aussparung (c) direkt über dem Stift (d) liegt. (2) Der 
Nähfuß (f) rastet automatisch ein.

Nähfuß entfernen
Heben Sie den Nähfuß mit dem Nähfußheber. (3)
Heben Sie den Hebel (e), und der Fuß löst sich.

Anbringen des Kanten-/ Quiltführungs
Befestigen Sie den Kanten-/Quiltführungs (g) in dem Schlitz, wie 
dargestellt. Justieren Sie nach Bedarf für Säume, Falten, Quilten 
usw. (4)

Achtung:
Schalten Sie den Netzschalter auf "Aus" ("O"), wenn Sie eine 
der oben genannten Operationen durchführen!

Nadel/Stoff/Faden-Tabelle
NADEL, STOFF, FADENAUSWAHLANLEITUNG

NADELGRÖSSE STOFFE FADEN

9(70)-11(80) Leichte Stoffe - dünne Baumwolle, Voile, Seide, Musselin, 
Seidenstoff, Baumwollstrickwaren, Trikots, Jerseys, Krepp, 
gewebtes Polyester, Hemd- und Blusenstoffe

Leichter Faden aus Baumwolle, Nylon, 
Polyester oder mit Polyester umwickelter 
Baumwolle.

11(80)-14(90) Mittelgewichtige Stoffe - Baumwolle, Satin, Kettlecloth, 
Segeltuch, Doppelstricks, leichte Wollstoffe.

Die meisten verkauften Fäden sind mittelstark 
und geeignet für diese Stoffe und Nadelgrößen. 
Verwenden Sie Polyesterfäden auf 
synthetischen Materialien und Baumwolle auf 
natürlichen Geweben für beste Ergebnisse.
Verwenden Sie immer denselben Faden oben 
und unten.

14(90) Mittelgewichtige Stoffe - Baumwollcanvas, Wolle, 
schwerere Stricks, Frottee, Jeans.

16(100) Schwere Stoffe - Canvas, Wollstoffe, Outdoor-Zelt und 
gesteppte Stoffe, Jeans, Polstermaterial (leicht bis mittel).

18(110) Schwere Wollstoffe, Mantelstoffe, Polsterstoffe, einige 
Leder und Vinyl.

Schwerer Faden, Teppichfaden.

WICHTIG: Passen Sie die Nadelgröße an die Fadengröße und das Gewicht des Stoffes an.

a 

e 

b 
c 

d f 

2 

a 

b 

1 

e 

3 

g 

4 
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a 

b 
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Transporteur absenken
Für gewöhnliches Nähen sollte der Transporteur oben bleiben, 
für freihändiges Sticken, Knopfannähen und Stopfen den 
Transporteur absenken.

Um den Transporteur anzuheben (a) und abzusenken (b). (2)

Nadeln einsetzen & wechseln
Wechseln Sie die Nadel regelmäßig, besonders wenn sie 
Abnutzungserscheinungen zeigt und Probleme verursacht.

Setzen Sie die Nadel wie folgt ein:

A. Lösen Sie die Nadelklemmschraube und ziehen Sie sie
nach dem Einsetzen der neuen Nadel wieder fest. (1)
B. Die flache Seite des Schafts sollte nach hinten zeigen.
C/D. Setzen Sie die Nadel so weit wie möglich nach oben
ein.

Achtung:
Schalten Sie den Netzschalter auf "Aus" ("O"), bevor 
Sie die Nadel einsetzen oder entfernen.

Nadeln müssen in einwandfreiem Zustand sein. (2)

Probleme können auftreten mit:
A. Verbogenen Nadeln
B. Beschädigten Spitzen
C. Stumpfen Nadeln

1 

B A C 

2 

1 
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Bildschirmfunktion und Bedienung

Fehlerführer für Motoren

1. Sprachansagefunktion
(Drücken Sie die Tasten P  und S  gleichzeitig, um die 

Sprachansagefunktion ein- und auszuschalten)

2.Sprachfehleransagefunktion
(Aktivieren Sie die Sprachansagefunktion)

3.LED-Helligkeitseinstellungsfunktion
(Drücken Sie die Taste     )

4.Nähtempoeinstellung
(Drücken Sie die Taste + / -, , um die Geschwindigkeit 
einzustellen)

5.Nadelpositions-Funktion oben/unten
(Drücken Sie die Taste P, , um die Nadelposition oben/
unten einzustellen)

6.Sprachauswahlfunktion
(Drücken Sie die Tasten P   und +   gleichzeitig, wählen 
Sie P8, drücken Sie die Taste P   , wählen Sie 1 
(Chinesisch) oder 2 (Englisch), drücken Sie die Taste S, , 
um die Einstellung zu speichern.)

7. Lautstärkeeinstellung
(Drücken Sie die Tasten P  und +   gleichzeitig, wählen Sie 
P9, drücken Sie die Taste P , wählen Sie die Lautstärke 
von 0-30, drücken Sie die Taste S , um die Einstellung zu 
speichern.)

FEHLERCODE INHALT GRUND

Er01

Er03

Er04

Er05

Er07

Keine Nadelposition 
gefunden

Der Abstand zwischen Magnet und Nadelstopp-
Sensor ist zu groß;
Der Stecker des Stoppstiftsensors hat 
schlechten Kontakt oder ist abgefallen;
Der Nadelstopp-Sensor ist beschädigt, ersetzen 
Sie den Nadelstopp-Sensor;
Der Magnet im Handrad fehlt.

Hall- oder 
Phasenfehler des 

Motors

Motor-Sensorstecker nicht gut verbunden;
Motor nicht gut installiert;
Hall defekt.

Blockierschutz Motor überlastet;
Motor nicht gut verbunden.

Hardware-
Überstromschutz

Motor überlastet;
Signalkabel schlecht verbunden oder unterbrochen.

Zeitüberschreitung bei 
der seriellen 

Portkommunikation

Das Kabel zwischen Anzeige und Hauptplatine ist 
nicht gut oder die Hauptplatine ist beschädigt.





INSTRUCTIONS DE SÉCURITÉ IMPORTANTES 
INSTRUCTIONS DE SÉCURITÉ IMPORTANTES 
Lors de l'utilisation d'un appareil électrique, il faut toujours respecter les précautions de sécurité de base, y compris les 
suivantes : 
Lisez toutes les instructions avant d'utiliser cette machine à coudre domestique. Conservez les instructions dans un 
endroit approprié près de la machine. Assurez-vous de les remettre si la machine est cédée à un tiers. 

DANGER - Pour réduire le risque de choc électrique : 
Une machine à coudre ne doit jamais être laissée sans surveillance lorsqu'elle est branchée. Débranchez toujours 
cette machine à coudre de la prise électrique immédiatement après utilisation et avant de nettoyer, de retirer des 
couvercles, de lubrifier ou lors de tout autre réglage de service effectué par l'utilisateur mentionné dans le manuel 
d'instruction. 

AVERTISSEMENT - Pour réduire les risques de brûlures, d'incendie, de choc électrique ou de 
blessures : 

- Ne permettez pas que la machine soit utilisée comme un jouet. Une attention particulière est nécessaire
lorsque cette machine à coudre est utilisée par des enfants ou à proximité de ceux-ci.

- Utilisez cette machine à coudre uniquement pour l'usage prévu décrit dans ce manuel. Utilisez uniquement
les accessoires recommandés par le fabricant comme indiqué dans ce manuel.

- Ne faites jamais fonctionner cette machine à coudre si elle a un cordon ou une prise endommagés, si elle
ne fonctionne pas correctement, si elle a été tombée ou endommagée, ou tombée dans l'eau. Renvoyez la
machine à coudre au concessionnaire agréé ou au centre de service le plus proche pour un examen, une
réparation ou un ajustement électrique ou mécanique.

- Ne faites jamais fonctionner la machine à coudre avec des ouvertures d'air bloquées. Gardez les
ouvertures de ventilation de la machine à coudre et du contrôle au pied libres de toute accumulation de
peluches, poussière et tissu lâche.

- Gardez les doigts à l'écart de toutes les pièces mobiles. Une attention particulière est requise autour de
l'aiguille de la machine à coudre.

- Utilisez toujours la plaque à aiguille appropriée. La mauvaise plaque peut causer la casse de l'aiguille.
- Ne pas utiliser d'aiguilles courbées.
- Ne tirez pas ou ne poussez pas le tissu pendant la couture. Cela peut dévier l'aiguille, la faisant casser.
- Mettez la machine à coudre en position arrêt ("O") lorsque vous effectuez un réglage dans la zone de

l'aiguille, comme enfilage de l'aiguille, changement de l'aiguille, enfilage de la canette, ou changement de
pied-de-biche, etc.

- Ne laissez jamais tomber ou insérer un objet dans une ouverture.
- Ne pas utiliser à l'extérieur.
- Ne pas faire fonctionner là où des produits aérosols (spray) sont utilisés ou là où de l'oxygène est

administré.
- Pour débrancher, mettez tous les contrôles en position arrêt ("O"), puis retirez la prise de la prise de

courant.
- Ne débranchez pas en tirant sur le cordon. Pour débrancher, saisissez la prise, et non le cordon.
- La pédale de contrôle est utilisée pour faire fonctionner la machine. Évitez de placer d'autres objets sur la

pédale de contrôle.
- Ne pas utiliser la machine si elle est mouillée.
- Si la lampe LED est endommagée ou cassée, elle doit être remplacée par le fabricant, son agent de

service ou une personne également qualifiée, afin d'éviter un risque.
- Si le cordon d'alimentation relié à la pédale de contrôle est endommagé, il doit être remplacé par le

fabricant, son agent de service ou une personne également qualifiée, afin d'éviter un risque.
- Cette machine à coudre est équipée d'une double isolation. Utilisez uniquement des pièces de rechange

identiques.
- Voir les instructions pour l'entretien des appareils à double isolation.

CONSERVEZ CES INSTRUCTIONS
Pour l'Europe uniquement :
Cet appareil peut être utilisé par des enfants âgés de 8 ans et plus et par des personnes ayant des capacités
physiques, sensorielles ou mentales réduites ou un manque d'expérience et de connaissances s'ils ont reçu une
supervision ou des instructions concernant l'utilisation de l'appareil de manière sécuritaire et comprennent les risques
impliqués. Les enfants ne doivent pas jouer avec l'appareil. Le nettoyage et l'entretien par l'utilisateur ne doivent pas
être effectués par des enfants sans surveillance.
Le niveau de bruit en conditions normales d'utilisation est inférieur à 75 dB(A).

Pour l'extérieur de l'Europe :
Cette machine à coudre n'est pas destinée à être utilisée par des personnes (y compris les enfants) ayant des
capacités physiques, sensorielles ou mentales réduites, ou un manque d'expérience et de connaissances, à moins
qu'elles n'aient reçu une supervision ou des instructions concernant l'utilisation de la machine à coudre par une
personne responsable de leur sécurité. Les enfants doivent être surveillés pour s'assurer qu'ils ne jouent pas avec la
machine à coudre.
Le niveau de bruit en conditions normales d'utilisation est inférieur à 75 dB(A).



 Félicitations 

En tant que propriétaire d'une nouvelle machine à coudre, vous êtes sur le point de commencer 
une aventure passionnante dans la créativité. Dès le moment où vous utiliserez votre machine 
pour la première fois, vous saurez que vous cousez sur l'une des machines les plus faciles à 

utiliser jamais conçues. 

Nous vous recommandons, avant de commencer à utiliser votre machine à coudre, de découvrir 
ses nombreuses fonctionnalités et sa facilité d'utilisation en parcourant ce manuel d'instruction, 

étape par étape, assis à votre machine. 

Pour vous assurer que vous disposez toujours des capacités de couture les plus modernes, 
le fabricant se réserve le droit de modifier l'apparence, le design ou les accessoires de cette 

machine à coudre lorsque cela est jugé nécessaire. 
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Parties Principales de la Machine

1. Cadran de tension du fil

2. Ajustement de la pression du pied-de-biche

3. Levier de relevage du fil

4. Levier de couture à l'envers

5. Coupe-fil

6. Pied-de-biche

7. Couvercle de la plaque à aiguille

8. Boîte à accessoires

9. Cadran de position de l'aiguille à trois positions

10. Arrêt de canette

11. Cadran de largeur de point

12. Cadran de longueur de point

13. Sélecteur de motif

14. Enfileur automatique

15. Levier de boutonnière en une étape

16. Broche horizontale

17. Axe de bobinage de la canette

18. Volant

19. Fente de réglage de l'équilibre du point de boutonnière

20. Interrupteur d'alimentation et de lumière

21. Prise principale

22. Guide-fil de canette

23. Guide-fil supérieur

24. Plaque de face

25. Poignée

26. Levier de levée du pied-de-biche

27. Contrôle de l'abaissement des griffes

28. Contrôle de la vitesse du pied

29. Cordon d'alimentation
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Connexion de la machine à la source d'alimentation

Connectez la machine à une source d'alimentation comme illustré.(1)

Attention :
Débranchez le cordon d'alimentation lorsque la machine 
n'est pas utilisée.

Pédale de contrôle
La pédale de contrôle régule la vitesse de couture. (2)

Attention :
Consultez un électricien qualifié en cas de doute sur la 
façon de connecter la machine à la source d'alimentation.
Débranchez le cordon d'alimentation lorsque la machine 
n'est pas utilisée.

Lumière de couture
Appuyez sur l'interrupteur principal (A) sur "I" pour 
l'alimentation et la lumière.

Levée du pied-de-biche en deux étapes
Lors de la couture de plusieurs couches ou de tissus épais, le 
pied-de-biche peut être levé à une position plus haute pour 
faciliter le positionnement du travail.(A)

Ajustement de la pression du pied-de-biche  
La pression du pied-de-biche de la machine a été pré-réglée et 
ne nécessite aucun réajustement particulier selon le type de tissu 
(léger ou lourd).

Cependant, si vous devez ajuster la pression du pied-de-biche, 
vous pouvez tourner la vis de réglage du pied.

Pour coudre des tissus très fins, diminuez la pression en 
tournant la vis dans le sens antihoraire, et pour des tissus lourds, 
augmentez la pression en la tournant dans le sens horaire.

A 

(1) 

(2)
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Accessoires
Accessoires standards

a. Pied universel

b. Pied pour fermeture éclair

c. Pied pour boutonnière

d. Pied pour coudre les boutons

e. Découseur/brosse

f. Paquet d'aiguilles

g. Canette (3x)

h. Tournevis en L

i. Broche auxiliaire

j. Housse souple

k. Pied anti-saut

Bobinage de la canette
Placez le fil et le porte-bobine correspondant sur le broche.
(1)

Enclenchez le fil dans le guide-fil.(2)

Enroulez le fil dans le sens horaire autour des disques de 
tension du dévidoir de canette. (3)

Enfilez la canette comme illustré et placez-la sur l'axe.(4)

Poussez l'axe de la canette vers la droite.(5)

Tenez l'extrémité du fil.(6)

Appuyez sur la pédale de contrôle.(7)

Coupez le fil.(8)

Poussez l'axe de la canette vers la gauche (9) et retirez.

Veuillez Noter :
Lorsque l'axe du dévidoir de canette est en position 
"bobinage de canette", la machine ne coudra pas et le 
volant ne tournera pas. Pour commencer à coudre, 
poussez l'axe du dévidoir de canette vers la gauche 
(position de couture).

1. Standard accessories
a b c d 

e f g 

h i j 

k 

6 8 

2 
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Insertion de la canette
Lors de l'insertion ou du retrait de la canette, l'aiguille doit 
être complètement relevée.

1. Insérez la canette dans le boîtier de canette avec le fil 
tournant dans le sens antihoraire (flèche)

2. Tirez le fil à travers la fente (A)

3. Faites passer le fil dans le sens horaire jusqu'à ce qu'il 
glisse dans l'encoche (B).

4. Sortez environ 15 cm (6 pouces) de fil et fixez le 
couvercle de la canette.(C)

Attention :
Mettez l'interrupteur d'alimentation en position arrêt 
("O") avant d'insérer ou de retirer la canette.

Enfilage du fil supérieur
C'est une opération simple mais il est important de la réaliser 
correctement car en ne le faisant pas, plusieurs problèmes de 
couture pourraient survenir.

Commencez par relever l'aiguille à son point le plus haut (1), et 
continuez à tourner le volant dans le sens antihoraire jusqu'à ce 
que l'aiguille commence juste à descendre légèrement. Levez le 
pied-de-biche pour libérer les disques de tension.

Remarque : Pour des raisons de sécurité, il est fortement 
suggéré d'éteindre l'alimentation avant l'enfilage.

Placez la bobine de fil sur la broche.(2)

Tirez le fil de la bobine à travers le guide-fil supérieur(3) et 
passez le fil à travers le ressort de pré-tension comme illustré.(4)

Module de tension du fil en conduisant le fil dans le canal droit 
puis dans le canal gauche. (5) Durant ce processus, il est utile de 
tenir le fil entre la bobine et le guide-fil.

Au sommet de ce mouvement, passez le fil de droite à gauche à 
travers l'œil fendu du releveur de fil puis redescendez.(6)

Passez maintenant le fil derrière le guide-fil horizontal, puis 
derrière le guide-fil fin de la pince à aiguille (7) et descendez vers 
l'aiguille qui doit être enfilée de l'avant vers l'arrière.

Tirez environ 6-8 pouces de fil à l'arrière au-delà de l'œil de 
l'aiguille. Coupez le fil à la longueur avec le coupe-fil intégré.(8)

1 

A 

2 

B 
3 

C 

4 

7 8 5 6 

1 4 3 
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Enfileur d'aiguille automatique
- Montez l'aiguille en position haute.

- Abaissez le levier (A) autant que possible.

- L'enfileur se positionne automatiquement en position 
d'enfilage. (B)

- Passez le fil autour du guide-fil. (C)

- Faites passer le fil devant l'aiguille autour du crochet (D) de 
bas en haut.

- Relâchez le levier (A).

- Tirez le fil à travers le chas de l'aiguille.

Attention :
Mettez l'interrupteur d'alimentation sur arrêt ("O") !

Remontée du fil de canette
Tenez le fil supérieur avec la main gauche. Tournez le volant (1) 
vers vous (sens antihoraire), abaissant puis remontant l'aiguille.

Note: 
Si vous avez du mal à remonter le fil de canette, vérifiez qu'il 
n'est pas coincé par le couvercle à charnière ou la table 
d'extension amovible.

Tirez doucement sur le fil supérieur pour faire remonter le fil de 
canette à travers le trou de la plaque à aiguille. (2)

Placez les deux fils à l'arrière sous le pied-de-biche. (3)

1 

3 

 

2 
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Tension du fil
Tension du fil supérieur
Réglage de tension de base : "4." (1)
Pour augmenter la tension, tournez le cadran au numéro suivant.
Pour réduire la tension, tournez le cadran au numéro précédent.

A. Tension normale du fil pour la couture en point droit.
B. Tension du fil trop lâche pour la couture en point droit.
Tournez le cadran vers un numéro plus élevé.
C. Tension du fil trop serrée pour la couture en point droit.
Tournez le cadran vers un numéro plus bas.
D. Tension normale du fil pour la couture en zigzag et décorative.
La tension correcte du fil est lorsque une petite quantité de fil supérieur 
apparaît sur le côté inférieur du tissu.
Tension du fil inférieur
La tension de la canette a été correctement réglée en usine, vous 
n'avez donc pas besoin de l'ajuster.

Veuillez noter :

- Un réglage de tension approprié est important pour des coutures 
solides.
- Il n'existe pas de réglage de tension unique approprié pour toutes les 
fonctions de couture, les fils ou les tissus.
- Une tension équilibrée (points identiques en haut et en bas) est 
généralement souhaitable uniquement pour la couture de construction 
en point droit.
- 90% de toutes les coutures se feront entre "3" et "5".
- Pour les fonctions de couture en zigzag et décoratives, la tension du fil 
doit généralement être inférieure à celle de la couture en point droit.
- Pour toute couture décorative, vous obtiendrez toujours un meilleur 
point et moins de plissement du tissu lorsque le fil supérieur apparaît 
sur le côté inférieur de votre tissu.

Comment choisir votre motif
Le diagramme sur cette page affiche les motifs de points disponibles 
sur la machine.

Les points dans la première ligne noire du diagramme sont indiqués 
sur le cadran sélecteur de motifs en noir. Pour sélectionner les motifs 
indiqués en noir, tournez le cadran sélecteur de motifs. (e) Utilisez le 
cadran de longueur de point (d) pour ajuster la longueur du point selon 
le projet. Utilisez le cadran de largeur de point (c) pour ajuster la 
largeur du point selon le désir.

Les points S1 dans la deuxième ligne du diagramme sont indiqués sur le 
cadran sélecteur de motifs en bleu.

Le cadran sélecteur de motifs peut être tourné dans les deux directions.

a. Levier de couture à l'envers
b. Cadran de position de trois aiguilles
c. Cadran de largeur de point
d. Cadran de longueur de point

*Point de motif S2 ajouté au modèle Heavy duty 3.2 Electronic

e. Cadran sélecteur de motif

1 

A B 

C D 
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